Blatt

Aktuelles GRUENES aus der Bezirksversammlung

Neubauten am Miihlenkampkanal
Neue Politik des Schweigens?

Warum schwiegen SPD, LINKE und FDP
bei der 6ffentlichen Auswertung?

(mb) Ein Novum beschéftigte Donners-
tagabend die Bezirksversammlung (BV).
Im Stadtentwicklungsausschuss am vo-
rangegangenen Donnerstag fand die
offentliche Auswertung der Plandiskussi-
on zum Entwurf des Bebauungsplans
Winterhude 23 statt; eigentlich Routine:
Nach jeder 6ffentlichen Vorstellung wer-
tet der Stadtentwicklungsausschuss diese
aus. Fur die Burgerinnen und Burger ist
das die Moglichkeit, sich Gber die Stand-
punkte der Parteien zu informieren und
Anregungen zu geben. Anders diesmal:
Nachdem GAL und CDU ihren Antrag
vorgestellt haben, war Stille. Da keine
Wortmeldung vorlag, schritt der Vorsit-
zende zur Abstimmung: Der Antrag wur-
de abgelehnt, da SPD, LINKE und FDP
dagegen stimmten. Nur warum wusste
keiner, weder die zahlreichen Burger,
noch die anderen Fraktionen.

Fir die GAL ist das ein Unding. Wer ei-
nen Antrag ablehnt ist dem Parlament

eine Erkldrung schuldig, erst Recht wenn
ca. 40 Burger im Publikum sitzen und auf
eine Erkldrung ihrer Vertreter warten! So
wird die Materie langsam undurchsichtig:
Der Planer des Vorhabens ist Mitglied
der SPD-Fraktion, der Investor gilt als
FDP-nah. Der SPD Distrikt sieht die Be-
bauung kritisch; die Bezirksfraktion
schweigt da wohl lieber.

Und darum geht's: Auf dem Gelande
der drei Hochhduser zwischen Doro-
theenstrale und Mihlenkampkanal will
der Inhaber vier weitere, vier bis sechsge-
schossige Gebdude errichten. Eine Idee,
die wir grundsétzlich begrifRen, jedoch in
ihrer Dimension nicht unterstiitzen kon-
nen. Unser Antrag sieht eine Reduktion
auf drei Hauser vor. Die Hauser sollen
vom Kanal abrlcken; Parkplatze nur un-
terirdisch entstehen, der Kanal so, wie er
ist erhalten bleiben.

CDU und GAL haben den Antrag erneut
in die BV eingebracht. Dort wurde ihm
punktweise mit unterschiedlichen Mehr-
heiten zugestimmt. Auf eine Positionie-
rung warten wir aber immer noch!

STADTBAHN
Bezirksversammlung begriBt das
neues Verkehrssystem

(mb) Die Bezirksversammlung begrift
die Einfihrung der Stadtbahn. Einen ent-
sprechenden Beschluss fasste das Kom-
munalparlament gestern auf Antrag von
GAL und CDU. Ein Gegenantrag der
FDP, der die Einstellungen der Stadt-
bahnplanungen empfiehlt, wurde mit
groBer Mehrheit (47:3) abgelehnt. Damit
haben die Griinen eine breite parlamen-
tarische Basis fur das neue Verkehrsmittel
geschaffen; in der Birgerschaft hatten
alle Parteien fur die Stadtbahn gestimmt.
Die Stadtbahn, die im ersten Bauab-
schnitt Bramfeld und Steilshoop an einen
Schienenanschluss anbinden soll, durch-
féhrt vom S-Bahnhof Riibenkamp bis zur
U-Bahn KellinghusenstraBe den Bezirk
Hamburg-Nord. Neben den grundsétzli-
chen politischen Positionen ging es um
kleine und groRe Details der Feinpla-

nung. Ein Punkt ist die Haltestelle am
Winterhuder Markt: Die Planungen se-
hen eine Mittellage zwischen den Auto-
Fahrspuren vor. Die GAL bevorzugt eine
Haltestelle, die direkt an die Marktflache
angrenzt; das wertet den Markt stadte-
baulich auf, Fahrgaste konnen Markt und
die Bahn besser erreichen. Auferdem
drangt die GAL darauf, bei den Umbau-
maBnahmen auch den Radverkehr besser
zu planen. An der Kreuzung Ludolfstr./
Kellinghusenstr./Hudtwalckerstr., an der
Einmiindung der Alsterdorfer Str. und an
der Kreuzung Jahn-
ring/Braamkamp/
Ohlsdorfer  Strale
mussen die Verkehrs-
fuhrungen fur Radfah-
rerinnen dringend ver-
bessert werden. Eine
Sache, die mit den
BaumaBnahmen erle-
digt werde kénnen!

Martin Bill ist verkehrspoli-
B Antrag tischer Sprecher
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BESSER KICKEN
Bolzplatz des Haus der Jugend
Kiwittsmoor erhélt einen Rasenplatz

(ab) Die Bezirksversammlung ist einem
Antrag von GAL und CDU gefolgt, und
hat knapp 30.000 EUR bewilligt, um den
Bolzplatz des Haus der Jugend Kiwitts-
moor mit einem Kunstrasen auszustat-
ten. Der Platz des beliebten Jugendtreffs
drohte unbespielbar zu werden. Der
neue Kunstrasen muss nicht nur weniger
gewartet werden, es wird dann auch
moglich sein, bei schlechtem Wetter
drauBen gut zu kicken.

‘B Antrag und “B Pressemitteilung

NEUE RAUME AUF DEM DULSBERG
Marktmeisterhduschen wird
Seminarzentrum

(hk/mwb) Der Dulsberg erhdlt neue
Rdume. Die GAL konnte sich mit einem
Antrag durchsetzen, dem Stadtteilbtiro
Dulsberg 30.000 Euro zur Verfligung zu
stellen. Mit dem Geld wird das alte
Marktmeisterhduschen am Eulenkamp
renoviert. Insbesondere fir die Arbeit
mit Migrantinnen und Migranten fehlen
zur Zeit geeignete Rdumlichkeiten flr
die Kursangebote im Stadtteil. Die
Selbstorganisationsprozesse der migran-
tischen Communities auf dem Dulsberg
stoBen ohne passendes Raumangebot
immer wieder an ihre Grenzen. Diese
Licke soll mit dem umgebauten Markt-
meisterhduschen geschlossen werden.
Das Stadtteilbliro Dulsberg, das kiinftig
die Rdumlichkeiten verwalten wird, will
damit auch zusatzliche Rdume fur Mie-
terinitiativen, Sportvereine, Kulturschaf-
fende aber auch Stadtteilgremien anbie-
ten.

‘B Antrag und “8 Pressemitteilung

GROSSES THEATER IM FLACHSLAND

(mwb) Das Hamburger Puppentheater
im Flachsland erhalt auf Antrag der GAL
eine Forderung aus Sondermitteln. Das
bekannte Theater, das sich die Raume
mit dem Haus der Jugend teilt, hat nach
UmbaumaBnahmen einen eigenen Ein-
gang erhalten. Zum Abschluss fehlte
noch ein mobiler Kassentresen. Jetzt
heift es wieder ,Vorhang auf"


http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/stadtentwicklung/not_cached/inhalt/antrag_winterhude_23_bebauung_am_muehlenkampkanal_dorotheenstrasse/einzelansicht/?cHash=b58e6bc245
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/haushalt/not_cached/inhalt/antrag_neuer_bolzplatz_fuer_das_haus_der_jugend_kiwittsmoor/einzelansicht/?cHash=46d10a8356
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/presse/not_cached/inhalt/neuer_bolzplatz_fuer_das_haus_der_jugend_kiwittsmoor/einzelansicht/?cHash=2ccab5d2f8
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/haushalt/not_cached/inhalt/neue_raeume_fuer_den_dulsberg_marktmeisterhaeuschen/einzelansicht/?cHash=199483c642
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/presse/not_cached/inhalt/neue_raeume_fuer_das_stadtteilbuero_dulsberg/einzelansicht/?cHash=ddc91d69aa
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/haushalt/not_cached/inhalt/antrag_sondermittel_arbeitsgemeinschaft_fuer_das_puppenspiel_ev/einzelansicht/?cHash=df89ba5707
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/bezirksversammlung/not_cached/inhalt/einfuehrung_der_stadtbahn_und_stellungnahme_zu_den_abstimmungsunterlagen_der_hochbahn/einzelansicht/?cHash=e86da56e94

Blattgriin

TERMINE

15.12.09 18h, gr. Sitzungssaal
Ausschuss fir Bildung, Kultur und Sport

16.12.09 18h, Anbau Kantine
Ausschuss fir Umwelt, Verkehr und
Verbraucherschutz

16.12.09 18h, gr. Sitzungssaal
Jugendhilfeausschuss

17.12.09 18h, gr. Sitzungssaal
Stadtentwicklungsausschuss

21.12.09 18h, gr. Sitzungssaal
Regionalausschuss Eppendorf-Winterhude

05.01.10 17.30h, Raum 310
Hauptausschuss

06.01.10 18h, gr. Sitzungssaal
Haushaltsausschuss

07.01.10 18h, gr. Sitzungssaal
Stadtentwicklungsausschuss

11.01.10 18h, Sitzungss. ehem. Ortsamt
Regionalausschiisse BUHD und FLA

14.01.10 18h, gr. Sitzungssaal

Bezirksversammlung
Anderungen vorbehalten

Geschichtswerkstatten
BV unterstiitzt die gute Stadtteilarbeit

(mwb) Auf Grund einer parlamentari-
schen Initiative der GAL-Bezirksfraktion
erhalten die Geschichtswerkstatten in
Hamburg-Nord 20.000 EUR. Dies hat
gestern die Bezirksversammlung Ham-
burg-Nord beschlossen. Die lokalen Ge-
schichtswerkstdtten in Hamburg-Nord
leisten wichtige Arbeit bei der Erfor-
schung der spezifischen Geschichte der
einzelnen Stadtteile. Dabei hat sich in
ihrer Arbeit ein bedeutender Wandel
vollzogen: Waren die Geschichtswerk-
statten friher wichtige Oppositionsbe-
wegungen zur Aufarbeitung des Natio-
nalsozialismus im jeweiligen Stadtteil,

sind sie heute langst zu Statten der kul-
turellen und politischen Identitatsbildung
im Quartier geworden.

Auf Antrag der GAL erhalt das Stadt-
teilarchiv Eppendorf 6.500 EUR zur Er-
forschung der Geschichte des Viertels
rund um die MartinistraBe in Eppendorf.

Die Geschichtswerkstatt Barmbek er-
hélt 7.500 EUR fiir eine Ausstellung tiber
die Kirchen in Barmbek sowie fir die
Buchprojekte ,Fuhle international” und
»Addi Janssen, Mein Leben".

Fir stadtteilbezogene Geschichtsfor-
schung erhalten auch das Jarrestadt-
Archiv, die Willi-Bredel-Gesellschaft und
die Geschichtsgruppe Dulsberg jeweils
2.000 Euro.

“% Antrag und “ Pressemitteilung

Quartier Barmbek-Std
Finanzierung der Nachsorge beschlossen

(hk) Die Bezirksversammlung hat 20.000
EUR bereitgestellt, um die sogenannte
Verstetigung der geschaffenen Struktu-
ren im Quartier Barmbek-Std/
Parkquartier Friedrichsberg zu unterstiit-
zen. Das Gebiet war seit Mitte 2007 im
Senatsprogramm der ,Lebenswerten
Stadt”, das Ende des Jahres auslauft.
Das Konzept sieht einen Zeitraum von
drei Jahren vor, in denen die geschaffe-
nen Strukturen gefestigt und auf ,eigene
Beine' gestellt werden sollen. Die noti-
gen Mittel teilen sich der Stadtteil, die
Fachbehorde und der Bezirk. Mit dem
Beschluss iber 20.000 EUR, die auch die
GAL beantragt hat, hat der Bezirk seinen
Beitrag geleistet; die Stadt hat ihren An-
teil ebenfalls zugesagt und auch schon
ein Konzept fir die Arbeit der ndchsten
drei Jahre vorgelegt.

Die GAL hat die Quartiersentwicklung in
Barmbek-Siid (ehem.
Bezeichnung Quartier
Denhaide) und die
Arbeit des Stadtteilra-
tes immer unterstatzt
und freut sich dass es
gelungen ist auch die
Nachsorge zu organi-
sieren.

Holger Koslowski
Sprecher fiir den Regional-
bereich Barmbek

‘B Antrag

Stadtentwicklung durch Kultur

(mwb) Auch die sieben im Kulturfo-
rum Hamburg-Nord zusammengeschlos-
senen soziokulturellen Zentren erhalten
eine Zuwendung der Bezirksversamm-
lung. Fir unterschiedliche Projekt erhal-
ten das Birgerhaus Barmbek, die Zinn-
schmelze, das goldbekHaus, das ella
Kulturhaus in Langenhorn, das Kultur-
haus Denhaide (zuklnftig:
»Kulturpunkt"), das Kulturhaus Eppen-
dorf und der Kulturhof Dulsberg jeweils
5000 EUR. Letztere finanziert damit die

Dulsberger HerbstLESE 2010, wahrend
das Barmbeker Birgerhaus mit dem Pro-
jekt ,Hartzloh Live" die Belebung von
Offentlichen Rdumen diskutiert, initiiert
das ,ella" einen ,ella-family-Chor". Mit
dem StraBentheaterprojekt ,, VERKEHRte
Welt" greift das goldbekHaus die Dis-
kussion um die Gemeinschaftsstrale im
Muhlenkamp auf. Die Vielféltigkeit der
Projekte zeigt eindrucksvoll wie kulturel-
le Angebote die Entwicklung der Stadt-
teile befordert.

“® Antrag und “& Pressemitteilung

Klimabericht in Nord vorstellen.

(us) Am 25.11.09 wurde der

erste
+Klimabericht fir die Metropolregion Ham-
burg" von Wissenschaftssenatorin Herlind
Gundelach vorgestellt. Darin wird unter-
sucht, auf welche Szenarien sich die Stadt
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auf Grund des Klimawandels einzustellen

hat und wie seinen Folgen (héhere Tempe-
raturen, mehr Regen im Winter, ldngere
Trockenzeiten im Sommer) begegnet wer-
den kann. Die BV hat auf Antrag der GAL
die Verfasser in den Stadtentwicklungsaus-
schuss und den Ausschuss fur Umwelt, Ver-
kehr und Verbraucherschutz eingeladen.
Die GAL schlagt vor, aus den Ergebnissen

“B sind Links zur den bezeichneten
Informationen auf www.galnord.de
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der Studie konkrete Handlungsoptionen fir

den Bezirk abzuleiten. Die Vorstellungen
werden voraussichtlich im Januar oder Feb-
ruar 2010 in 6ffentlichen Sitzungen sein. %
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Das Biirgerbiiro Alt Bambek ist zwar kein
eingetragener Verein. Dennoch sollen fir
die Nutzung von Schulrdumen Vereinssétze

gelten! Einen entsprechenden Beschluss hat
die GAL unterstitzt. Wir sehen schlicht kei-
nen kommerziellen Ansatz bei der Blrgerini.
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DIE GRUNEN

GAL-FRAKTION HAMBURG-NORD


mailto:fraktion@galnord.de?subject=BlattGrün
http://www.galnord.de
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/haushalt/not_cached/inhalt/gal_antrag_geschichtswerkstaetten_bewilligung_von_mitteln_aus_dem_foerderfonds_bezirke_betriebsau/einzelansicht/?cHash=1db19c3861
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/presse/not_cached/inhalt/bezirk_nord_unterstuetzt_die_stadtteilkultur_geschichtswerkstaetten_erhalten_20000_euro/einzelansicht/?cHash=0c56ddd202
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/haushalt/not_cached/inhalt/finanzierung_der_nachsorge_fuer_das_foerdergebiet_barmbek_sued_parkquartier_friedrichsberg/einzelansicht/?cHash=07357dfa17
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/bezirksversammlung/not_cached/inhalt/gal_antrag_klimabericht_fuer_die_metropolregion_hamburg_steka/einzelansicht/?cHash=4c64653323
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/ausschuesse/haushalt/not_cached/inhalt/antrag_stadtteilentwicklung_durch_kultur_sieben_projekte/einzelansicht/?cHash=8f1498b489
http://www.galnord.de/bezirksfraktion/presse/not_cached/inhalt/cdu_und_gal_staerken_stadtteilkultur_zusaetzliche_35000_euro_fuer_stadtteilkulturprojekte-1/einzelansicht/?cHash=446b477ae2

